
2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimae) – Viererlei Ackerfeld 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,  

so verstockt eure Herzen nicht.  Hebräer 3,15 
 

Lied 194 O Gott, du höchster Gnadenhort 

 450      Morgenglanz der Ewigkeit 
 

Psalm  

HERR, dein Wort bleibt ewiglich, so weit der Himmel reicht; 

deine Wahrheit währet für und für.  

Du hast die Erde fest gegründet,  

und sie bleibt stehen. 

Sie steht noch heute nach deinen Ordnungen;  

denn es muss dir alles dienen. 

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte  

und ein Licht auf meinem Wege. 

Erhalte mich durch dein Wort, dass ich lebe,  

und lass mich nicht zuschanden werden in meiner Hoffnung. 
                    aus Psalm 119 

Gott, dir sei Preis und Ehre für deine große Gnad. 

Herr Christ, dein Hilf gewähre, dass uns der Feind nicht schad. 

Gott, Heilger Geist, der in uns schafft Licht, Leben, Fried und Freude, 
erweis an uns dein Kraft. (Mel: Wohl denen, die da wandeln – EG Nordelbien 660) 
 

Lesung (mit Auslegung) 
 

Lied 
 

3. Mein Herz hängt treu und feste 

an dem, was dein Wort lehrt. 

Herr, tu bei mir das Beste, 

sonst ich zuschanden werd. 

Wenn du mich leitest, treuer 

Gott, so kann ich richtig laufen 

den Weg deiner Gebot. 
 

4. Dein Wort, Herr, nicht 

vergehet, es bleibet ewiglich, 

so weit der Himmel gehet, 

der stets beweget sich; 

dein Wahrheit bleibt zu aller Zeit 

gleichwie der Grund der Erden, 

durch deine Hand bereit'.   

                                            EG 295 

 
Der Name des Sonntags leitet sich von der lateinischen Bezeichnung 
für „60 Tage vor Ostern“ ab. 
 

Gebet  Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 

Lass deinen Frieden unter uns erstrahlen und befreie uns in deiner 

Liebe, Herr, wir bitten dich: Kyrie eleison. (Melodie EG 178.12)  

Für alle Christen auf der ganzen Erde bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Für alle die dir in deiner Kirche dienen,  

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Für alle, die im Exil leben müssen oder auf der Flucht sind, 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Für alle Gefangenen und alle Opfer der Unterdrückung 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Für alle Leidgeprüften und Bedrückten, 

für alle, die Hilfe und Barmherzigkeit brauchen, 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Für uns alle, die wir hier versammelt sind, 

dass wir stets einander beistehen, bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Dass wir, befreit von aller Schuld, Menschen des Vertrauens seien, 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Dass wir Wege finden, die Güter der Erde 

besser unter allen Menschen zu teilen, 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 

Dass wir in der Gemeinschaft mit allen heiligen Zeugen 

Hoffnung und Mut finden, 

bitten wir dich: Kyrie eleison. 
Spontane Fürbitten aus dem Kreis der Versammelten können sich anschließen. 
 

Segen  Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 

Lied(strophe)    171    Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott 

197    Herr, öffne mir die Herzenstür 
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